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Cin rumäniſcher Miniſter für den Auſchluß an Deutſchlund

Budapeſt 12 Januar

z uſchließen B

Az Eſt meldet Der rumän
die allgemeine Lage jetzt nicht klarer wird bleibt für Rumänien nichts anderes übrig

iſche Miniſter des Jnnern Konſtantin Arion ſagte am Schluß einer Rede Wenn
als ſich den Zentralmächten anu

Ein vernichtendes éöchweizer Urteil über den Abzug von Gullipolſ
Züſrich 11 Januar Stegemann beſpricht im Bund das Ende der franzöſiſch engliſchen Dardanellenoperation und ſchreibt 200000 Menſchen ſind

in den Dardanellen gebettet an 5 Milliardenſſind dort vergraben und eine der wenigen indirekten Offenſivmöglichkeiten die den exzentriſch fechtenden
Ententemächten blieb iſt endgültig geſcheitert Die Baumwollbörſe von Alexandria und die Getreidebörſe von Odeſſa ſind auf das Tiefſte getroffen Die Expedition welche
die Dardanellen öffnen und Rußland geſtatten ſollte den Krieg wieder mit voller Kraft aktiv zu führen und die nicht zuletzt beſtimmt war die Türkei aufzuteilen
war eine der größten Anternehmungen in dem von den Engländern beliebten Expeditionsſtil Dieſe Anternehmung iſt vollſtändig zuſammengebrochen
weil ſie von Anfang an das Verhältnis von Operationsbaſis und Operationsziel ſowie die Schwierigkeiten des Geländes und die Widerfſtandskraft des Feindes ungebührlich
unterſchätzte Lok Anz

Lord Lansdowne hofft auf
Frieden im Auguſt

12 Januar Auf der
Land wirtſchaftlichen Vereinigung

Amſterdam
verſammlung der

er die Anſicht ausſprach daß es nicht notwendig ſein nun dieſe Hand die Deutſchland zum dritten Male
dürfte die für den Auguſt angeſetzte Ausſtellung abzu gegen ſeine Kehle erhebt wird abwehren können iſt
ſagen denn er hoffe nicht nur ſondern ſei feſt davon zweifelhaft Aber jedenfalls herrſcht in England ein

überzeugt daß der Krieg im Auguſt ſchon
zu Ende ſein werde

Lord Lansdowne war im tonſervativen Kabinett
Balfour Staatsſekretär des Aeußern und iſt jetzt als
Miniſter ohne Portefeuille Beirat im Auswärtige

Amt B B

platz dieſer
Jahres nach dem Suezkanal und die Linie Malta Port Said

in Die hierdurch den
Rutland hielt Lord Lansdowne eine Rede in der Verlu ſte ſind ſehr beträchtlich

ſehr klares Verſtändnis

Der Druck der Entente h

Griechenland
Rotterdam 12

ſpondent des Nienwe

Gut
geflüchtet

der Ententetruppen

Sofioter Korre
meldet

Januar Der
Rotterdamſche Courant

Leute die ans Saloniki nach
erklären man habe im Hauptquartier

zurzeit nicht damit gerechnet

informierte

waren

von Saloniki einwillige Erſt
Verwunderung der Entente getan habe ſei der

Saloniki zu verſtärken und zur ſerbiſchen
Schein der Hilfeleiſtung

Gebietes
dies

Plan gereift
Reſidenz zu beſtimmen um den

Serhien aufrecht zu erhalten

zur

für
die

und die Griechen aller Macht beranbt werden

der Verhaftung der Konſuln
gegenüber General Sarrail proteſtierte

wortete nicht Man meint allgemein

mit dieſer Maßnahme bezweckte
zwiſchen Griechenland und Bulgarien und
der Türkei zu bewirken damit Griechenland an
der Seite der Entente kämpfe Berl Tgbl

Der dritte Griff nach Englunds Kehle

Kopenhagen 12 Januar Berlingske Ti
dende ſchreibt in einem Der dritte Griff nach
Englands Kehle betitelten Leitartikel Der
dritte Verſuch den engliſchen Seehan
delsweg zu blockieren und zu bedrohen nach
Admiral v Spees Kaperkrieg und dem Bootkrieg im

Atlantiſchen Ozean nämlich der Unterſee
doote allein im Mittelmeer gegen große eng

einen Bruch

flott vorwärts

grine rn

Sofia J

daß
e vorGriechenland in die Forderung der Räumung des ganzen

nachdem es

Dafür ſollten aber
Freunde der Mittelmächte ans Saloniki entfernt

Als nach über Paris gemeldet
Oberſt Pallis ſchen

drehte dieſer ihm den Rücken zu und n

daß die Entente befeſtigen und Brücken und Wege

liſche oder alliierte Dampfer iſt nun im
vollen Gange Hauptſächlich ſind die Gewäſſer
vor Aegypten und Tripolis und um Malta der Schanu

Tätigkeit die überhaupt die Hauptlinien

bei gebrachten
Ob England

Alliierten

dafür

BNee Abſchnürung Montenegrche

II MRt und Weſt
k Kriegspreſſequartier 12 Januarges der S Ssdoſtfrovt geht die Offenſive gegen Montenegro

Die Eroberung der von den Montene
Ab

Stück

zäh verteidigten Stellung Berane hat die

ſchnün ung Montenegros von Oſt wieder ein gutes

vorwärts z gebracht
die

Aber die
Schluchten des hohen Karſtgebirges

wird kräftig durch die

der Herzegowina nach
Boeche

Tgbl

vie Angreifer
ſich

ſcheidenden Aufgabe entder

Lowzen
Fortſchritte aus

vom Ufer der her
Berl

Eroberung des
vordringenden Truppen unterſtützt

Valong wird befeſtigt
12

Die Vervproviantierung des ſerbi
Chriſtianig Januar Aus Albanien wird

Heeres nimmt einen befriedigenden Verlauf

30 000 italieniſche Soldaten
Anzahl Albanier ſind damit beſchäftigt

zu bauen

lich gehen Transportdampfer ſerbiſchen
im ganzen wurden 150 000

und die gleiche

Valona zu
Täg

mit Soldaten
Saloniki Serbennach Saloniki geſandt

Die Angaben über die Zahl der nach Saloniki
ſandten Serben ſind zweifellos ſtark übertrieben da
Geſamtſtärke des ſerbiſchen Heeres bei Beginn
Operationen nur wenig über 200 000 Köpfe betrug Bis
her wurde die Zahl der nach Albanien geflüchteten
Serben auf höchſtens 70 000 Köpfe angegeben und auch
dieſe Zahl war noch reichlich hoch B 3Z

Engliſche Vorwürfe gegen Ftalfen

Jtalieniſche Grenze 12 Jannar Der
Secolo meldet aus London Jn dortigen Militär

kreiſen macht man Jtalien heftige Vorwürfe daß es

nach

ge

die

der

Wohl haben hier und an der Tara

wie ernſt der r n
Prava

Montenegro verbluten laſſe Energiſche Hilfe käme
vielleicht noch rechtzeitig Einige zehntanſend Jtaliener
genügten

Zwiſchen England und Jtalien iſt ſchon ſeit ge
raumer Zeit eine ſtarke Gereiztheit wahrnehmbar Die
Jtaliener ſind über die Bewucherung Jtaliens durch die
Engländer empört und weiſen auch militäriſch mit allen
zehn Fingern auf die bei dem Dardanellen Unternehmen
begangenen Dummheiten hin B 3

Wenn das nicht zieht
W T

nit einem Aufruf an die bul gari 7 en Soldaten
abwarf

Die h
den aufnehmen während ſie von den
gerich
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T 12 Narodniein franzöſiſches
Sofiaga Januar Die

meldet daß Flugzeug Zettel
ſich einzeln ohne Waffen zu

ochherzigen Franzoſen würden die tabfer Kämp pfen
Deutſchen

den Aufruf eine
zugrunde

Das Blatt nennt
De

tet würden

bulgariſchen Sol
ſeien keine käufliche Horde wie jene Poincarés

cpanfersimn Welklrieg

Jannu Der
ſagte

erdie Halium

S I ſpaniſche
7 t 7 N 1 9 9 9nd t aavedra einem Vertreter des

es Saria über die Haltung Spaniens im Welt
Die ſpaniſche Regierung erklärte bei Kriegs
daß ſie die ſtrenge Neutralität bis zur

Streitigkeiten beibehalten werde

uns nichts unſer Verhalten zu ändern Bezüglich
iſt die ö

Deshalb iſt es der
ympathien für die Kriegführenden

Meinung geteiltt ad

W 14345 r h rndie Neutralität zu bewahren

nötigt uns die innere Lage und die dauernde
endigkeit des Friedens für die Durchführung von

fernzubleiben

wird ſich
Ueber

Spar nien

Konflikt
äberzengi t daß es Sponien gelingen

rsbrunſt zu bewahren
ſagte

Platz

r allgemeinen Feue
Frage Saavedra daß

den

rarokkaniſche

darokko nicht einnehme der ihm zu

Ne Unruhen in Morolſo
Eine Sondermeldung des

t

2 Januar Tempslebhaften Bewegungen
Abd el Malek
Taza Bezirk beginne

ohne jedoch Erfolg zu erzielen

Beni
franzöſiſche

Eingeborenen der AnRebellen

Propaganda

melde

ain

im wieder
Agitation bei de

Scheichferner eine nderen mächtiger vor

ergeben
1

Poſten zu überrumpeln verſucht habe aber

unter Verkuſten zurückgeſchlagen worden ſei Der Agi

tator Sidi Raho ſei wieder aufgetaucht und habe ſein

Lager ſüdlich vom Poſten von Anoceur aufgeſchlagen
Oberſt Simon bereite mit verſtärkten Abteilungen die
Zerſtreuung dieſer Harka vor Bei Sid el Maine habe
ein Treffen zwiſchen den abtrünnigen Zajan und
einer Abteilung franzöſiſcher Truppen ſtattgefunden das

für die Franzoſe n ſiegrei ich verlaufen ſei An der Grenze

des Gharbgebietes hätten die Dzibala ein unterworfenes
Araberdorf ohn Erfolg angegriffen 3

Englunds Furcht I M vorhin

London 12 Januar Newyorker W berichtet daß England vndi Trnpren gegen Afgha

uſammenge n hab daltun Be
ig in Afghaniſte imer mehr zu Beſorgniſſenn ſtummöſſchet An

güſf in ver Cſanhuhre
Groß

Weſtlicher Kriegsſchauplatz
Hördlich von Le

W Hauptquartier Jan
nil in der Champagne griffen

einer Breite

er Feind
in

Mes
die Franzoſen unſere Stellung in von

Detwa 1000 Meter an Der Angriff zerſchellte 2

unter ſeineAn

verhindert

e flog geſtern
Kaſematte untergebrachte

wirkſamen Fener
W teder

unſer Artilleriefener

ſuchte eiligſt unſerem
Gräben zurückzugelangen Eine holung des
griffs wurde durch

Jn der ſüdlichen Umwallung von Lill
das

lager einesfrüh in einer MunitionsPionierparks in die Luft Die angrenzenden
Straßen wurden natürlich in ſehr erheblichem Umfange

Die Rettungsarbeiten habenn Mitleidenſchaft gezogen

bis geſten Abend zur Bergung von 70 Toten und
10 ſchwerverletzten Einwohnern geführt Die Be
wohnerſchaft der Stadt glaubt das Unglück auf einen
engliſchen Anſchlag zurückführen zu müſſen

Die vor einiger Zeit aus der Nähe des Bahnhofes
Soiſſons entfernten Roten Kreuz Flaggen wurden
geſtern bei unſerer erneuten Beſchießung der Bahn
anlagen wieder gehißt

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz
Bei Tenenfeld ſüdweſtlich von Jlluxt brach ein

ruſſiſcher Angriff verluſtreich vor unſerer Stellung zu
ſammen Nördlich von Kosciuchnowka warf ein Streif
kommando ruſſiſche Vortruppen auf ihre Hauptſtellung
zurück

Balkan Kriegsſchauplatz
Nichts Neues

Oberſte Heeresleitung
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e ereralfeldarſchan v Mackenſen in Sofia a

Generalferd marſchall von Mackenſen unſer ruhm in ihrem ganzen Umfang zu ſchätzen weiß Aber auch
gekrönter Feldherr weilte vor kurzer Zeit in Sofia wo offiziell wurde der Heerführer in glänze nder Weiſe beer ſehr wichtige Beſprechungen hatte Die Bevölterung willkommnet und außerort dentlich geehrt Von König
der bulgariſchen Hauptſtadt brachte dem Oberbefehls Ferdinand wurde Generalfeldmarſchall von Mackenſen
haber begeiſterte Ovationen dar die bewieſen daß das ganz beſonders ausgezeichnet Jn der Dämmerſtunde benuhen die Engländer oft Dieſen e ſchildert unſer heutiges Bild das wir
bulgariſche Volk die Verdienſte dieſes großen Mannes die Gelegenheit die deutſchen Linien zu überfallen einer engliſchen Zeitſchrift entnehmen r

Nach den Erfahrungen die wir hier im Feſtungs 2e W ltk werde Flandern fordere nicht allein eine eigene UniDie letzten Tage der n Kowno kampfe ſchon hatten kann man mit Beſtimmtheit ſagen er e rieg verſität r t r ſghise Selbſtregie
daß alles von den Vorgeſetzten Offizieren und Kom rung Der Artikel fährt fort ſtDer ruſſiſche Kommandant an ſeine Offiziere mandeuren abhängt Es gibt viele lobenswerte Bei und die Schweizer Hotelinduſtrie Unſere Haltung iſt in dieſen Fragen ſtreng loyal ret

Jn ten erſten Tagen des Auguſt vergangenen ſpiele aber auch nicht wenig was dem e m iſt Die Schweizeriſche Kre ditanſtalt chreibt in ihrer Wir haben von der zuſtändigen belgiſchen PatJahres bald nachdem der größte Teil Kurlands das ſogar an das Verbrecheriſche heranreicht Manche Jahresüberſicht Der Krieg hat unſe re Hote linduſtrie Regierung ein Dutzendma l eine vlämiſche Univerſität
durch die Schlacht bei S chaule n in den a en haben die Stelluwgen ohne Bei ehl b einm ſchwer getroffen Die Verkehrsziffe rn dürften im Durch gefordert aber an die Beſetzungs macht haben bei
Beſitz gekommen war r Teile der dem Her anna hen von zwa ar dreißig ſchnitt den vierten Tei der nori malen Zahl en kaum wir niemals dieſen Wunſch gerichtet Wenn unſer
Generalfeldmarſchall v Hindenburg unte reiche feindlichen R v tern ve aſfſfen e daß reichen Der Süd d en hatte einigen Frühjahrs und feurigſter Wunſch unerwartet in Erfüllung geht ſo zuDruppen zum Ang riff a uf Kowno Welche ſie b eſſch o ſſe n r den w ä ir en davong gegangen Herbſtverlehr das Engadin einen kleineren Winter und können wir niemand dafür danken Es iſt kein
Stimmung die Verteidiger d dieſer gen Aemen ſind ganze Kompag ni en und r d nicht d ommerbeſuch im n ſtätterſeege biet dürfte der Geſchenk das man abſolut ablehnt oder annimmt ſchri
Feſtung damals beſeelte zeigt ein Vefehl des zuſſt ſagen dabongelaufen Die Fübrer der Bataillone oder Fefhe im oben erwähnten Dur chnittsverhältnis liegen Es iſt ein Recht das uns zukommt Die einzi
ſchen I 2mmandanten Generals der Kavallerie Kompagnien gaben ſtatt des Befehls zum Feuern den eGrigorrew der erſt türzlich im der Feſtung auf Befehl zum eilt Rückzug und ließen die Artillerie Berner Oberland war ſozuſagen verödet Einzelne ſtaatliche Univerſität in Flandern muß eine vlämiſ

et wur de rn d der Tul in der Feuer e n ar h den et de a ietzen e Orte wie Zürich Lauſanne und Montreux haben durch ſein Wir haben ſie und wir halten ſie feſtgen wut zff nn t urd I Dieſer z St i en arge dwol n dinter die ront verſteckten Zufluß von Familien die aus dem Ausland ſich zu Wie man ſieht keine Silbe des Dankes an die

ſanter Oorſent l 1Di le De et ſich nd meldeten ch nat wo ſie ch beſa nden uns flücht teten einen guten Erſatz für den Ausfall der deutſche Verwaltung eher eine kühle Ablehnung Für
Dre n Jch habe en en über alle dieſe ver brecheriſchen ägentlichen Reiſenden gefunden Aber auch da wo die die Stimmung der Vlamen ſcheint das ſehr bezeichnend
Dringend Wer u erfſuchnung einzuleiten Wenn ziemlich beſetzt waren war das finanzielle ErUnterliegt nicht der Veröffentlichung dieſe ſich heſtaät Jen werde ich die Schuldigen re m Selp gebnis ein unbefriedigendes Da die Hoteleigentümer

Nur für Offiziere gerchi über eben und mich nicht ſcheuen die Führer die dar ſehen mußten ſich en Einnahn ren zu Der BohnenkuchenBefehl für die Kownoer Feſtung ſolche Verbrechen begangen haben erſchießen zu laſſen zerſchaffen trat m rke a n r Larin ung der
Nr 116 23 Juli 5 Auguſt 1915 Feſtung Kowno Wenn bei den Offizieren oder bei die eſem oder jenem Preiſe ich Huene eree en J t e de Am Tage der n drei Könige dem 6 Januar ſich
Der Feind iſt ſchon an die Feſtung herangekommen Führer das Pflichtgefühl vor dem Fahneneid Zar un durch Nttliche Red dukt tion er Dre pretſe auf ber o e wurde in früberen Zeiten in denen es noch keine Back

Nicht nur mit unſeren V Vorpoſten iſt er ins Gefecht ge dem Vaterland erloſchen iſt wozu ſind dann ſolche Leute le An e ſichte des u des h a vorſchriften im Sinne des Streckens gab der Bohnen ruſſi
treten ſondern ſchon um unſere vorgeſchobenen Stel nötig Sie ſind nur ſchädlich Wer wird dann den geſchat ngeſichts des Umſtand daß es nicht mög kuchen gehalten Allerlei drollige Sitten heften ſich
lungen tobt der Artilleriekampf hat das Geplänkel der Mannſchaften ein Beiſpiel geben Wer wird ſie
Aufklärungspatrouillen begonnen Durch Erkundung führen Vom Schlachtfeld wegzulaufen und dabei noch ſehbare

lich ſein wird die Al
r Zeit einzuholen3fälle c giſt es reiflich daß unſere an das Bohnenſeſt Wer von den Gä ſten das Stück

mit der Bohne erhält gilt für dieſen Tag als König
ande

i c z n Hoteli Staa riefe Di ngehende
iſt felgeireit daß der Feind mit ſtärkeren Kräften I cher ganzen Aptet nei gemgn r verbrecherizch See hee te t Buee Der Bohnenkönig verteilt durchs Los die anderen Aemter

herankommt Feſehen vav n daß die Truppe Se ten zu dem Erlaß der Bundesrätlichen Verord be ſeines Hofſtaates wie Miniſter Hofdamen Hofnarren
D g ner ſtun ſt leicht und wird mit Rücken gepoßen zu we erden lernt ſolche Ab teilung z aß der esra en Verordnung S Pagen und dergl Fröhliche Lieder werden geſungener Kampf in eine Se a z aber man lediglich nur vom Feinde wegzulaufen aber nicht mit treffend Schutz der Hotelinduſtrie gegen die Folgen des 5peig en ſt herrſcht bisweilen geht es uber das

verhältnismäßig geringen erlu ſten gef ührt a er man ihm u kämt fen Es iſt eine Schande wenn die Herren Kriegs welche unter gewiſſen Vorbedingunge n eine Vor en r Lu e c d e Se
muß verſtehen ihn zu e Hierf d Korſchern en Offiziere vur an ihre eigene Haut denken während Zar Stundung für die Hypothekenzinſen zugunſten ſolcher ſagen dflegt Damm n der Kuchen
ſchiedene Jnſtruktionen Anleitun earnuon m den Ver And Vaterians in ihnen das Rückgrat unſerer helden Eigentümer von Hotels oder vom Fremde enverkehr ab jagen Terd m mr da de Dre ce e die

h 7 un den e v 4 2 53 et J daß SSie ſind alle an die e zarniſon in Sntere haften Armee ſehen hängiger gewerbliche r Betriebe elche dartun daß ſie b rer t e den UB daß noch rei Stü e für leteidigungsabſchnitten ausgegeben und für die Offiziere Von neuem wiederhole ich daß meine bitteren Be unverſchuldet infolge der Kriegsereigniſſe außer Stande Heiligen drei Könige übrig bleiben wenn jeder Gaſt
iſt ihr Studium Pflicht Die Truppenteile der Garniſon rungen ſo nur an diejenigen Offiziere und Kom ſind dieſen Verpflichtungen gchzrtkvnme n bewirken en Siug ernpfangen hat Jn den Riederlanden geht
haben öfters gewechſelt aber jetzt ſind die Veſabangs me danten richten welche ohne an den ungeheuren kann Die Veror dnung ſieht auch vor daß während der es ganz ähnlich zu nur werden König und Hofſtaat

e 4 l J dig i r e dte J h h J 4 2 e e n c h ch das Los wäk Der öntruppen mehr oder n ſtan ig e de der Armee zufügen zu denken feige Dauer derſelben ohne dringendes s Bedürfnis keine neuen n ſ n beim r e ba e RuudlJm allgemeinen beſteht der Feſtungskampf aus dem nd verbrecheriſch handeln Den anderen aber welche Hotels eröffnet und beſtehende nicht vergrößert werden re verm e at der a 7 ſchent us
Kampfe um die Stellungen der Sicherungsabteilungen nfrichtig denken mit Aufopferung und ohne Schwanken können Mit dieſer Hilfe iſt jedoch nur ein Damm geg geloſte ſtets für volle Näſer Zu ſorgen Wenn der König
zunächſt ohne vor läufige Unte 1 erſtütz un 9 durch die M aſſe hand ln C hre und Ruhm Sie werden nach Ver kataſtrop hale Vernichtungen wirtſe chaftli cher Wert er ſein Glas zum Munde fü yrt rufen die Anweſendender Feſtungsartillerie dann aus der Behauptun der dienſt belohnt werden Und ich nehme den Hut ab danke richtet die eigentliche Sanierung im Ho telgewerbe nach König trinkt und wer ſich daraufhin nicht ſofort

vorgeſchobenen Stellungen durch welche die Artillerie ihnen und verneige m tief vor einem jeden ſolchen Friedensſchluß wird in langen Jahren von innen heraus erhebt und auch den Becher leert der erhält vom Hof

t r 7 V b 9 le J 44 li L 1 l l e r J Cbeo achter gedeckt werden die Ste äungen ſelbſt we erden Offizier und ſeinen wackeren heldenhaften geutemn Ja durchgeführt werden müſſen narren einen ohleſtrich auf die Stirn gemalt Der
ſchon durch das Feuer der Feſt tun gar lerie e unterſt r hoch leben die Helde en Aber kämpfen wir enn mit König be ſtimmt die Rei ihenfolge der Beluſtigungen und
Dann kommt der Kampf um die Ve rteidigungs einem furchtbaren Feind um des Lohnes wi len Nein muß viel zum Beſten geben Jn Cornwall in Eng

7 3 r J r r r Fſt e l l un gen w e ch e wiemals von d en r u p wir kämpfen um Sein oder Nichtſein Rußlands 3 iſ 3 land wurd en in den Feſtku chen ein Vrauring einp en per l aſ c n ſ o n d e rn e d l g l 1 ch e r Das ſoll unſere Sorge ſein für w ollen wir uns Eine vlämi che Stimme über die Sechspe nny ſtü ck und ein F Finge r hu ut verbacken Wer den bur
ſtärkt werden ſonſt du h n u Haupt inſetzen Meine Herren Offiziere den ten daran Genter Hochſchule Ring erhielt geiratete in dem Jahre der Fingerhut be Tid
linie wo unſere Feſtungsartillerie ſich in Stellung be g man uns einſt wegen unſerer T e h g deutete das Gegenteil und das Geldſtück verſprachdaß man uns einſt wegen unſerer Taten verfluchen oder Ja Die T e Ste deutete das Gegenteil und das Geldſtück verſprach unfindet Darauf wird die nie er gt hinter ihr F mir J nen Sie alle d ber r u Haag t anuar Die Vla amſch e e n be ermeßlichen n mitder Hauptwall aber zwi ſchen v m d hint er dem Haupt ſegnen wird el nd K DlIC u dente r c n a u die Ankündigung daß die Univerſitä Gent noch t S 3 g
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Stellungen ſind befeſtigt von n Hi di nterni iſſen da W nie t an et um Rettung un cre Freude einen gewiſſen bitteren Geſchmack Die bel niederländ hen Weſten oft d S or wurf fur große
ümgeben und werden abgeſehen von den ſie beſetzt hal ſondern um das Große und Hohe das wir Vat giſche Regierung habe trotz aller Beſchwerden Forde Sittenbilder gedient Viele Kameraden werden beim Rul

J t 4 4 and ne 2 2 r 2 r Be 32 Briſſſeler A 9 J ditenden Truppen durch eine zahlreiche Feſtu ingsart illerie land nennen rungen und Warnungen die ſchöne Gelegenheit weg Beſuch des Brüſſeler und lntwerpener Muſeums die der
unterſtützt Folglich nehmen an der Verte digung zwei Komrn nand eur der zreſtung gegeben ſelbſt die alte Schuld wieder gut zu machen de rühmteſten dieſer emitde kennen gelernt haben eKraftfaktoren teil ein toter die Vefeſtia ungen und gez General der Kav Grigorjew Das Blatt fordert daß unmittelbar nach der Be Jakob Jordgens 1589 der hat iel bedHindevniſſe und ein lebendiger die Geſchütze Ge Nur etwa 14 Tage Wöäter am 18 Auguſt dem Ge freiung des belgiſche en Gebietes das Werk der geiſtigen Feſt verſammlungen mit de erbem ber köſtlichem Humor
wehre Maſchinengewehre die Garniſon das heißt die denktage von Grave lotte St Privat vurde Kowno von Befreiung der Vlamen ni cht d urch eine fremde immer wieder in neuer Darſtellun ig gemalt eigeMannſchaften und ihre Vorgeſetzten den deutſchen Truppen mit ſtürmender Hand genommen ſondern durch die belgiſche Regierung vollendet Liller Kriegsztg
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Nordweſtlich von Maſſiges in Gegend des Geböftes hundert Metern 423 Franzoſen unter ihnen 7 Offi er derMaiſon de Champagne führten Angriffe unſerer ziere 5 Maſchinengewehre ein großer und ſieben kleineTruppen zur Wegna me der feindlichen Beobachtungs Minenwerfer fielen in unſere Hand Ein franzöſiſche erſtellen und Gräben in einer Ausdehnung von mehreren Gegenangriff öſtlich des Gehöftes ſcheiterte Das ſerbiſche Nupſerbergrerk in Bor ve
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